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Notice. 


Not to be published until presented before the tribunal 
in open court and then only that portion actually submitted 
AS evidence. 


pas publier avant présentation devant le tribunel en 
audience publique et seulement la purtie réellement versée 
aa dossier. 


reroeffentlichen vor Darlegung: vor dem Gericht 


) in oeffentlicher Sitzung und dann nur jenen 


wicher tatsaechlich zur Beweisfuehrung uebermittelt 
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have been denied bv *he tribunal end that this document book 


I certify that none of the documents included herein 


has been examined with the prosecution in accordance with 


the ruling of the tribunal dated 4 April 1945. 


Je certife cu'aucun des documents ci-inclus n'a óté 


contesté per le Tribunal, et cue ce livre de documents a été 


examiné par le Ministére Public suivant les rögles du Tribunal, 


en date du 4 Avril 


Ich bestaetire, dass keine der hierin enthaltenen 
Dokumente vom Cerich'shof abgelehnt wurden und dass dieses 
Dokumentenbuch remeinsam mit der Anklagevertretung dure be 
gesehen wurde, in Uebereinstimmuns mit der Entscheidung des 


Gerichtshofes vom 4. April 1945. 
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Scito: 


Dok, Hr Zusammenarbeit der Arbeitseinsatzäienststollen 
mit den Gauleitungen, 


Dok, Nro Dienstverpflichtung von auslaendischen Hause 
gohilfinnen 


Dok, Nr, Verordnung ueber das Arbeitsbuch fuer aus“ 
laendische Arbeitskraefte vom 1,5,1943 


Dok, ir, 2 Anordnung Nr, 11 uebor die Begrenzung der 
Dauer des Beschaeftigungsverhaeltnisses der 
Ostarbeiter sowie die Gowachrung von Praemien 
und Urlaub vom 23.761945 


Anordnung Nr, 13 zur Sicherung der Ordnung 
in den Bgtrieben vom 1,11,1943 


Anordnung zur Regelung der Zinsotzbedin- 
gungen der in den Eaushaltungen eingesetz=- 
ten Ostarbeiterinnen vom 24.7.1944 


Verordnung der Deutschen Apbe 
4.9.1942 (V. Is 60/803) ueber: 
Stellung der auslaendischen 
Betrieb, 


Vereinbarung zwischen dem Generalbevollmaechtigten 
fuer den Arbeitseinsatz nd der Deutschen 
Arbeitsfront uober die Betreuung der 
fremivoelkischen frbeitskraefte vom 2,06.1945 


Dok, Nie 3 Anordnung Nr, 14 uebcr die Errichtung einer 
Reichsinspektion und ihre tufgabenzuwei sunge 


Dok,.Nr, Franzoesische Dienststello zur Betreuung der 
im Reich eingssetzten franzoesischen Are 
beitskraoftee 
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Dokument SAUCKEL Nr. 


1666 P3, US Exh. 208 
A999 وی‎ 79 ZEN. COS 


"Verfuegungen, Anordnungen, Bekanntge- 
ben" II. Band, herausgegeben von der 


Parteikanzlei, Zentralverlag der NSDAP, 
Prz. Eher Nachf, GmbH, Muenchen. 


AE be 
Der Generalbevollmaechtiste fuer den Arbeitseins 
Ernennung des Generalbevollmaechtigten fuer den Ar- 


beitseinsatz, 


Der Fuehrer hat deshelb auf Vorschlag von Reichsminister Speer 


mit nachstehenden Erlass den Gauleiter Parteigenossen Sau- 
ck el in unmittelbarer Unterstellung unter den Beauftragten 
fuer den Vierjahresplan, Reichsm: sha Parteigenossen Goe- 
ring, zum Generalbevollmaechtieten fu n Arbeitseinsatz 
bestellt, 

Diese Aufgabe wird Reichsststthaltor und Gauleiter Pritz Sauckel 
als Generalbevollmaechtigter fuer den 


des Vierjahresplanes durchfuehren. 


0 





Dokument SAUCKEL Nr, 


Dem Beauftragten fuer den Vie: jahresplan unmittelbar. Dem 
Generalbevollmaechtigten fuer den Arbeitseins-tz stehen zur 
Durchfuehrung seiner Aufgaben die zustaenligen Abteilungen III 
(Lonn) unà V (Arbeitseinsatz) des Reichsarbeitsministeriums 


und dessen nachgeordenete Dienststellen zur Verfuegung, 


Fuchrerhauptquartier, den 21, Maerz 1942, 


1 


arteigenosse Sauckel hat vorgeschlagen - und ich habe mich mit 
diesem Vorschlag einverstanden erklaert = » Gass die Gauleiter 


o 
als seine Bevollmaecht igten in den Gauen taetig werden, 


ENK ` vnde e سای لے - ےی‎ — r det پر مس‎ cv 
hiermit, dass das oben wiederge: 
eine wortsetrcue Abschrift aus "Verfuegung: n, 


Dekanntsaben" II. Band, herausge geben von 


der Partei-Kanzlei, Seite 507, ist. 


servatius 


htsanwalt. 
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EE SAUCKEL Nr. 
US-Exh.208 


ichsgese 
Teil I, Seite 180 


sses des 
S ueber einen Generalsbevollmaechtisten 
n Abee 
Von 27, Maerz 19 


In Ausfuehrung des Erlasses des Fuehrers ueber einen Genc 
EX E fuer den Arbeitscinsatz vom 21. Maerz 
1942 (Reichsgesetzblatt I, S. 179 ) ordne ich folgendes an: 
Gesc TREE وہ‎ Arbeitseinsatz (Runderlass vom 
Oktober 1936/St. M Dev. 265 werden aufgeloest, Ihre 
caben (Beschaffung und Verteilung der Arbcitskraefte, 
Regelung der Arboitsbedingungen ) uebernimmt der Ceneral- 
bevollmaechtigte fuer den Arbeitseinsatz, der mir unmite 
telbar unterstcht, 
den Arbeitseinsatz ob- 
e ik) der in 
Reichsgebiet RR Arbeitskraefte nach den Tr- 
fordernissen des Arbei insatz 
Der Generalbevo GE fuer den Arbeitseinsatz 
Ges Vierjahresplanes, 


Zu aendern 


و ا Fuehrer‏ 

Reichsbehoerden, 

sowie an die Dienststellen der Partei und ihrer Glie- 
derungen ul angeschlossenen Verbaende, an den Reichs- 


protekto den Gener&lgouverneur, die Militacrbefehls- 
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haber und Chefs der Zivilverwaltungen zur Vei 


i‏ لے 
i‏ 


ANA: a5 ES er d : سے‎ . en ee abdo us DE un T وت کے ےج‎ A 
Anordnungen und Wei: ‚en von grundsaetzlicher 


Der Beauft 


Reichsmars 


bestactige, das er vorstohende Auszug eine wortge- 
treue Abschrift des nangefuchrten Originals darstellt. 
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E e 
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Dokument Sauckel, Nr, 9 
KAS 


Reich beitsblatrt 1942, Teil I, 
Seite 272, 

Anordnungen, Verordnungen unc d Aufrufe 

Anordnung Nr, 1 ueber Einsetzung c der Gauleiter zu Be- 
vollmaechtigten fuar don Arbsitseingatr in den Gauen, 


Vom 6. April 1942 


mit bestelle ich 
die Gauleiter der NSDAP 
zu. meinen EEE NE ا‎ fucr den Arbeitseinsatz in don ihnen 
unterstellten Geugebieten. 
A, Ihre Aufgaben sin 
E? 1. Herbeifuehrune einer reibungslosen Zusammenarbeit aller mit 
Fragen des Arbeitseinsetzes bofassten Dienststellen des 
Staates, der Partei, der Wehrmacht und der wirtschaft und 
damit Ausgleich zwischen den verschieden artigen Auffas- 
und Forderungen zur Erzic 1g des hoechsten Nutz- 
eifektes auf dem Gebiete des 
Hierbei ist zu beruecksichtigen, dess in den Wehrkreisen 
es den Reichsverteidigungskommisseren o leg entsprechend 


1 


3 ee hag P ra 7^ e^ ae ہڑے‎ Has ^ PAN 
laren Aulgaben nach der VO, vom 


die Verbindung zwischen den zivilen Behoe 
lehrmacnt zu gewselnrleisten. 
Besondere Puersorge fuer alle im Arbei 
Dienstverpflichteten, die au 
gesetzt sind, 

5. Schutz von zum Arbeitseinsate kommenden Freuen und Jugendli- 

chen gegen Schaedigung ihrer Gesundheit an Leib und Seele. 
Hierueber ergehen im Einvernehmen mit Gem Reichsgesundheits- 
fuehrer besondere Bestimmungen, 

4. Ueberpruefung der Auswirkungen des Einsatzes aller fremd- 
laendischen Arbeiter und Arbeit erinnen, Hierueber erschen 
besondere Bestimmungen, 

5. Veberpruefung der ordnungsgemaessen Ernaehrung, Unterbrin- 
gung und Behandlune eller fremdlaendischen Arbeitskracfte 


und im Arbeitseinsatz befindlicher Kriegsgefangener, 


"2۵۵۵ 
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Dokument Sauckel Nr, 
GE .1ع سی ینوی‎ 


ucber die kriegsentscheidende 


T vot 113^ À Tür ` 4 
Propaganda und Aufklacruns 
- T" A 


Bedeutung des Arbeitseinsatze 


elnsatzhehoerden 
sung; Ges Generalbevollmaech- 


vos 


Wejtroehe s Tint nave iti e 
weitgehende Unterstuetzung 
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bei Durchfuehrung der Anwei 


tigten fuer den Arbeitscinset 


Der Generalbevollmaecht: 


ehende Auszug 


iginals 


n l^ d» omes ma 
ieonusanw 
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Fritz 


rorst 


benanseluehrtcn Or 
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ueber ci 
وس‎ MERC : atzverwallung zur Entsegenne 
on Arbeitskraeften, vom 11.7, 


Diens istellen 
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iordnung Nr, 
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statistischen 
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diese Anordnung nicht 
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Dokument SAUCKEL 


1903-PS, US-Exh. 


"Han 


a u ch " fuer die Dienststellen des Gene- 
ralbevol 
si 
el 


ch tigten fuer den Arbeitseinsatz und dic 
en Reichsstellen im Grossdeutschen Reich 
und in besetzten Gebieten, 

Band I, olim achten - Verlautberungen Verordnungen. 
Organisation des GBA. 


2e 
interes EN 


b 
m 
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Erless des Fuehrers zur Durchfuchrung des Erlasses 
1eber einen Generalbevollmsechtisten fuer den Ar- 
beitseinsatz, Vom 30. September 1942, 


ermaechtige den Generelbevollma.chtigten fuer den Arbeitsei: 
Reichsstatthalter und Gauleiter Fritz Sauckel و‎ Zu 
Durchfuchrung meines Erlasses ueber cinen Genere tee ahaa 
ten fuer den Arbeitseinsatz vom 21. Meerz 1942 sichsgesetzbl. 
I,S 179) nach seinem Ermessen im Grossdeut schen Reich cine 
schliesslich de rotektorets sowie im Generalgouvernement 
und 
den geordnet Arbeitseinsa 
ellen Umstaen 
diesem Zweck 
waltungen Beau! 
Sencrelberollnsechtigten fuer den Arbeitseins 
untersteilt. Zur Durchfuehrung inrer 
fuer den Arbeitseinsatz unddie Lonnpolitik 
teerischen und zivilen Dienststellen 
estimmungen erlaesst der C llmaechtigte 


جم ۔ 
“ae‏ 


Fuchrerhauptquartier, den 30. September 1942 


Der Fuchrer 
bebe EA de Lue 
سی لہ لیے گنس نے‎ ENS TE N 


Reichsminister und Chef der Reichskanzlei 
Dr. Lammers 
es Oberkommandos der Wehrmacht 
Keitel. 


Ich bestaetige, ‚ss der vorstehende Auszug eine wortgetreue 
Abschrift des gefuehrten Originals darstellt. 


gez.: Dr. Servatius 
Rechtsanwalt. 


0 
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Dokument Sauckel Nr, 13 


"Handbuch" fuer die Dienststellen des Gene- 
ralbevollmaechtigton fuer den Arbeitseinsatz und die 
interessierten Reichsstellen im Grossdeutschen Reich 
und in den besetzten Gebieten, 

Band I, Vollmachten - Verlautbarungen + Verordnungen, 
Organisation des GBA, 1944, 


n 


Erless des A i ell der Beeuftragten 
=5 COS Ubi, ueber cie 5 


ausschliessliches Ziel des semten Arbeitsein- 
satzes muss dio Erreichung der denkbar beaten 2 ng aller fuer 
Deutschland schaffenden Arbeitskraefte sein. Diese Ziel ist nur 
dann erreichbar, wenn die einheitliche Lenkung des Arbeitsein- 
satzes im Reich und in den besetzten Gebieten unbedingt gewaehr- 
leistet ist. 
Die Loesung aller dieser Probleme ist dem Generalbevollmaech- 


^ 


tigten fuer den Arbeitseins beim Beauftregten fuer den Vier- 


Jahresplan Reichsmarschall Hermann Goering uebertragen, 


DI 





11 
Dokument Seuckel Nr. 13 
ER 

Ne "m D + 43 TA 

Jer Erlass des fuehrers zur Durchfuehrung des Erlasses 

einen EE fuer den Arbeitseinsatz 

30. September 1942, 

In Durchfuehrung des Erlasses vom 30. September 1942 habe ich 
zum Zwecke der einheitlichen Ordnung und Lenkung des Arbeitsein- 
satzes im Generalgouvernement, in den Reichskommissariaten und 
in den besetzten Gebieten im Westen und Osten Beauttreste ernann 

Diese Beeuftregten heben euf Grund dieses Erlasses die ,Pflich 
nach meinen Weisungen 


1» Die Anwerbung und _Sicherst ;ellung der fuer die im Grossdeut 


schen Reich selbst befindlicher Betriebe der Ernaehrungs- 
und Ruestungswirtschaft dringend benoetigten Arbeitskraef- 
te zu gewaehrleisten; 


dem Grossdeutschen Reich engegliederten und in den 


Gebieten die 84 fuer die Landwirtschaft und 
benoetigten segebenen 
} 


digkeiten 


in diesen Gebieten eine den Verhaeltnisse 


Dei 
رہہ‎ 
ua 


3 
e CH CH 1 
و ج یا‎ Liisa 


und Hilfskrae ften orzunehm ICN 


recht werdende Ordnung 


darf an Arbeits kraeften iuer 

kehrswesen sowie fuer vordrinzlioc! 

Baueufgeben zu decken unà hierbei 
mit dem Ziele des 


dem Vorbild deuts 


unter Beruecksichtieuns 

bei seiner Entlohnung 

ein gesundes Lohngefa 
gewehrt 


und Akkordwesen in ihrem Bereich nach 


punkt der REN ferung geregelt wird, 


Die Beauftragten fi Gen Arbeitseinsatz sind mir unmittol- 
ber unterstellt. 
een وا‎ 


Der Generalbevollmeechti igte fuer den Arbcitseinsatg 


Ich bestactige, dass der vorstehende Auszug cine wortgetreue Ab- 
schrift des obenangefuehrten Originals darstellt, 


Nuernberg, 7.3.46 &e2.: Dr, Servatius 


Rechtsanwalt, 
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Dokument SAUC EL Tx, 6 


۸ Mure ہم مرا ہہ‎ i d " 1 T ہے‎ 
Anwcrbs:ouunis I 


5" Aahas mate d 3A 3^ ہم‎ ` A 
miss e1cnsearbelitsmin: steriwi 


Personen anzuwerber, 


sebiet gewohnt 
۶۳ A 2 ue ہے‎ 
De «elne £S1aten 


möglichst darauf zu drin, en, 


einen Pass oder sonstigc 
sà 


sich die Indentität fests: 


den den Arbeitskräften 


i) bis auf weiteres ke 


م٦‎ 
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Dokument SAUCKEL Nr. 6 


IV. Unterbringung, 
&cündert d.7rlass v.9.4.42 vgl.Nr.12a 
chend der Abschliessung Ger Arbceitskräfts aus dem alt- 
vjetrussischen Gebiet von der deutschen Bovölk ung sind sie 
Legern (Baracken) mit einer zwecken ıtsprechen- 
it Stacheläraht versehenen Umzaunung unterzu- 
etwa in der Landwirtschaft - 


mus: die Unterkunft fest verschliessbar und 


sind dafür verant ortlich, 
\rbeitskräfte ausserhalb der ihne 
jorge keit nicht mit der deutschen BevOli: rung 


"1% c f d D 1 
und yor allen sgans erhalten, 
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Oku men _SAU CKEL DI La 6 43 


Ma Bewa chung 


-2rt durch Erlass vom 9.4,42 
] 1 12a 


schlossenen eingesetzten und untergebrachten Arbcitskra: 
dem altsowjetrussischen Gebiet müssen dauernd unt-r 
«vans atehen 





"^ 
Die Arboitskra 
rboitskrüfte 
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Polizeileitstellen zuständig, die hierfür besondere 
erhalten. Ebenfalls ergehc:. 
tere Veisungen zur 
terkünften und am A its Pall E Geschlechts- 
einzeln in der Land- 
rorkomuen werden, sii 
durch 
schwangere wei 


abzuschieben. 


ine wortgetrcue 





Dokument Sauckel Nr,10 


Abschrift aus: "Verfügungen, Anordnungen, Bekanntge- 
ben" II,Band herausgegeben von der 
ParteiKenzlei, 4entralverlag der 
SDAP, Franz Eher Nachf.GmbH, München 


Stellung und Behandlung der Arbeitskräfte. 
aus dem Osten, 
Der Reichsführer SS und, Chef der Deutsche 
seiner Anordnung vom 9. pril 1942 folgc یب‎ 
r* 


"Lie Arbeitskräfte aus den altsowjetischen Ge dürfen nach 


Le vor ihre Unterkünfte nur zur Verrichtung der Arbeit ver- 
absolute “usgehverbot wird jedoch dahin gelockert, 
rten Arbeitskräften - gewissermassen als 
schlossenen Gruppen unter hin- 
eutscher Aufsi ht Ausgang ge- 
währt werden darf, Die “ufsicht ist von den Wachmannschaften 
oder dem Betriebspersonal zu stellen. Bei Misständen, Flucht 


u.äm. ist die “usgangserlauvnis zu sperren, 


۷ 





Nr. 10 


—_____—_—_—_———é_—_———_—_—_m—____— 
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Unterbringun g : 


1. Die Unzüunung der Lager darf nicht mit Stacheldraht , 


ist zu entfernen. 


Familien brauchen auch in den Unterkünften nicht getrennt zu 
werden, In geschlossenen Lagern hat ihre Unterbringung mög- 
lichst in besonderen Räumen u erfolgen. 
Soweit unter den obengenannten Voraussetzungen eine Éinzel- 
gung gestattet ist, bedarf es nicht des Einsatzes 
nderer Wachmannschaften, Die auf dem Grundstück befind- 
lichen deutschen männlichen Arbeitskräfte sind zu laufender 


Kontrolle verpflichtet, 





Dokument Sauckel Nr.10 


Ich bescheinige, dass das oben wiedergegebene Schriftstück 
eine wortgetreue Abschrift aus 

"Verfügungen, Bekanntgaben, Anordnungen," II.Band, heraus- 
. gegeben von der Partei-Kanzlei, Zentralverlag der NSDAP, 


Franz Eher Nachf. GmbH, Miinchen, Seite 565, ist. 


Nurnberg, den 7.3.1946 ۱ gez.Dr. Servatius 


Rechtsanwalt, 


NU 





23 Dokument Sauckel Nr.14 


BAT*echr?ift aus: 1, er fügungen, “nordnungen, Bekanntgaben 
II.?-nd, herausgegeben von der Partei- 
Kanzlei, Zentralverlag der NSDAP, Franz 
Eher Nachf, GmbH, München. 


SELLE AE SS —_—_ — — FL e e EE LS EE سد ہم مث‎ ——À — — — SE rn 


Seite 571: 
Verfügung des Reichsführers SS und Chef der der 


Deutschen Polizei I. 44/970 voi vom 12.11.1942 
Detre: Kennzeichnung û ier Osvarbeiter. 


Verschiedentlich wurde bei dem Generalbevollmächtigten für den 
arbeitseinsatz angeregt, den ukrainischen Ostarbeitern eine be- 
re Kennzeichnung zu geben, da diese in den Abzeichen "Ost" 


eine Dif fanierung sehen, Der Reichsfiihrer SS und Chef der Deut- 


schen Polizei hat hierzu wie folgt Stellung genommen: 


"Unter Segugnahme auf die in meinem Schreiben vom 20.5.1942 dar- 
can: ich mich auch heute nicht dazu entschlies- 
sen, von einer Kennzeichnung der Arbeitskräfte aus dem altsow- 
jetischen Gebiet mit dem Kennzeichen "Ost " abzugehen, 
Ich bin selbstverständlich auc er in dem oben angeführten 
Schreiben dargelegten Auffassun ss der deutsche Mensch den 
Osten nicht mit "Russland" gleichsotz T Jie Kennzeichnung 
der Arbeitskräfte aus dem altsowjetischen Gebiet mit dem Kenn- 
wort "Ost" kann ab iner wleichsetzung des Begriffs Osten mit 
dem Begriff LOREM zumindest solange nicht förderlich sein, 
als man von Ostarbeitern, bes. en Ostgebicten spricht und auch 
sonst laufend Redewendungen braucht, die sich immer wieder auf 
das "Ost" beziehen, In Anbetracht der im Verhältnis zur Gesamt- 
zahl der Ostarbeiter geringen Zahl der im Reicheingcsetzten volk 
tummässigen “ussen besteht z.Z. zwar keine Gefahr, dass durch 
eine Kennzeichnung mit "R" das Gegenteil von der babsichtigten 
Wirkung, nämlich eine Gleichsetzung von dem "Os en" und "“uss- 
land" herbeigeführt würde, Praktische Schwierigkeiten ergeben 
sich aber vor allem auch bei der Kennzeichnung der Ukrainer 
mit "U", da es ja Hunderttausende von Ukrainern aus dem General- 
gouvernement gibt, die nicht gekernzeichnet sind. Wenn man nun 
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von der Bezeichnung "Ostarbéiter" abgeht, und dafür 
ig g ; 
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Auszug aus : 
"Handbuch" für die Dienststeilen des Generale 
bevollmächtigten für den Arbeitseinsatz unà die in- 
teressierten Reichsstellen im Grossdeutschen Reich 


und in den besetzten Gebieten. 
Bandi, Vollmachten -Verlautba arungen - Verordnungen, 
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Organisation óc GBA, 1944, 


or die Anwerbun Betre euung, Unter- 
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DEI eine gewa * f inzahl nichtdeutscher (auslindischer) 
Arbeiter und Arb ich hereinzun ‚ehmen. Alle diese 
Arbeiter und åri egsgefangenen, 
Werden, wie es den deutschen Volkes 
und unserer Rasse entspricht, korrekt und menschlich 


be! nandelt. 
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esetzten Gebieten, verbiindeten, befreundeten oder neu 
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Dokument Sauckel Nr.15 


Vermeidung jeglicher Unklarh arauf hingewiesen werden, 
in Deutschland ebenso wie in der Heimat der Angeworbenen 


die Unterbringung, die Verpflegung und die sonstigen Lebens- 
verhältnisse CAO DA Einschränkungen unterworfen sind. 


Gesundheitliche Überprüfung. 


Die ausländischen Arbeiter sind im unmittelbaren Anschluss 
chliche Überprüfung durch ı bestellte Ärzte 
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IV. Durchführung der Betreuung, HN) IM 


Die Betreuung der im Reich eingesetzten ausländischen Ar- 
beitskräfte wird durchgeführt: 


Utd 


bei nichtlandwirtschaftliche Arbeitskräften 
tand bei EE SERA TRIA len RT | 


San 


massig Interbringung der nichtle 
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schweren oder ;ar unnötig verleiden könnte. Anregun: en, Winsche, 
oder Boschwerden der Östarheiter sind gerecht und sorgfältig zu 
Zen, Wissverstänänisse aus ler Sprachverschisdenheit sind auf- 


zuklären, 
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5. Urlaub, Rückkehr nach der “cimat. H0835 — 0044 
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Die Anwerbung der Üstarboiter ist auf unbestimmte Zeit erfolgt. 


Urlaub und Familienheimfehrten werden zunächst nicht gewährt, 
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Die Unterkuenfte muessen hinsichtlich Ordnung, Sauberkeit u 


3, Unterbringung 


2 ce im 1 1 OC Fee 
Hyziene (Heizungs-, Wasche, Abortanlagen) einwandfrei und nach g 
lichkeit mit allem Notwendigen (Schraenkon, Botton, Stuehlen, usw.) 


ausgestattet sein, 





Dokumente SAUCKEL Wr, 16 


Die Umzaeunung der Lager darf nicht mit Stacheldraht versehen 
Sein, Etwa noch vorhandene Stacheldrahteinzaeunungen sind sofort zu 


entfernen, 


Familien brauchen auch in den Untorkuenften nicht getrennt zu 
werden, In geschlossensn Lagern het ihre Unterbringung moeglichst 


in besonderen Raeumen zu erfolgen, 


۸۷ 
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Dokumente SAUCKEL Nr, 16 
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7 Gesundheitsfuersorge. 
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Um sicherzustellen, dass den Betrieben nur gosundheitlich geeignete 
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und von ansteckenden oder ucbertragbaren Krankheiten 
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mehrmals aerztlich 
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Dokument SAUCKEL iire 16, 
————_—_—_—————È€€È_n@mnlkwk_@_P___ 


Tatsaechlich nicht cinsatzfachige oder kranke Ostarbeiter, die 
unbedingt zurueckbefoerdert werden muessen, sind dem zustaendigen 
Arbeitsamt zur Rueckfuchrung zu melden, Das Arboitsamt voranlasst eine 
abschliessonde aerztliche Untersuchung durch don Arzt des Arbeitsa 
Auf Grund des Ergebnisses dieser Untersuchung wird ueber dio Ruockscn- 


ER le s 1 e 1 ^ en each A 
dung endgueltig entschieden, Sofern vom Arzt nichts anderes bestimmt 
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ben die rueckzufuchrenden Kraefte bis zum Abtransport im 


Lager, bezw, in der jeweiligen Unterkunft, 
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Dokumente SAUCKEL Nr. 16. 
2. Verstoesse gegen die Arbeitsdisziplin, 
tpt IN 
Disziplinarmassnahmen (Verwarnung, Pussen), die dem Betriebsfuehrer 
gegenueber deutschen Gefolgschaftsmitgliedern zustehen, sind auch 
bei Verstoessen gegen die Arbeitsdisziplin auf die Ostarbeiter anzu- 
wenden, Darueber hinaus kann zeitweilig die uebliche Verpflegung 
gekuerzt werden, 

Der Vertrauensrat ist bei Massnahmen gegen Ostarbeiter nicht zu 
beteiligen, Bei groeberen Verstoessen muessen Sich die Betriebsfuehrer 
Sofort an die Staatspolizeistelle wenden, Seitens der Staatspolizei- 
Stellen sind " eisungen bereits ergangen und ergehen noch, 

Sauckel, 
Ae Verpflegunessaetze der in der Ruestungsindustrie bezw, 


in der gewerblichen Wirtschaft beschaeftigten Arbeiter 
nn nn Zzseaeltigten Arbeiter 
und Arbeiterinnen, 

Es erhalten: 

a.) Normalarbeiter: pro Woche: 2600 g Brot, 250 8 Fleisch, 130 g. Fett 
5250 g Kartoffeln, 150 g Naehrmittel, 110 g Zucker, ll e Tee-Er= 
Satz, = Gemuese: nach Aufkommen (Xohlrueben, ) 

Schwerarbeiter: pro Woche: 3400 e Brot, 00 8 Fleisch, 200 g Fett, 

- Die uebrigen Lebensmittel wie ZU ae), 

Schwerstarbeiter: pro Noches 4200 g Brot, 500 e Fleisch, 260 e 

Fett, -ہ‎ Die uebrigen Lebansmittel wie zu ae). 

Bergarbeiter unter Tage: pro “oche: loo & Brot, 600 g Fleisch, 

300 g Fett, - Die uebrigen Lebensmittel wie zu a,) 

Lang- und Nachtarbeiterzulagen Werden nicht gewaehrt. 

Die vorstehenden Verpflegungssaetze gelten auch fuer weibliche Arbeits. 


kraefte, 


III 
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Dokument SAUCKEL Nr, 16 
—— 1 E 


Die Lieferung von Magermilch kommt in Fortfall, 
Die Fleischportion ist moeglichst in Pferde- und Freibankfleisch zum vollen 
Anrechnungssatz zu verabreichen, 


Die Fettportion soll nach Moeglichkeit aus Margarine bestehen, 
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— ہی‎ Nr, db, 


Merkblatt N,1 
Re eeneg 


fur O starb eiter 
Enge 


Arbeiter! Arbeiterinnen! 


4. Erfuellt Eure Arbeit willig, seid puenktlich und zuverlaessig, dann 


wird Euch das Deutsche Reich als Helfer zur Seite stehen und Euch 


betreuen, Wie Ihr Euch in Deutschland fuehrt, so wird man Euch be- 
dé... 
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Dokumente SAUCKEL Nr. 16, 


Im einzelnen sind fuer Euer Arbeitsverhaeltnis nachstehende Bestimmungen 
getroffen: 

Die Arbeitszeit ist in Deutschland gesetzlich geregelt. Waehrend des 
Krieges kann jedoch die Normalarbeitszeit erhoeht werden, Ausgangspunkt 
fuer die Festsetzung Eures Lohnes sind die vergleichbaren Lohnsaetze 
deutscher Arbeiter, Da Eure Angehoerigen in der Heimant eine Unter- 
stuetzung bekomnen und ihr freie Verpflegung und Urterkunft habt; 
erhaltet Ihr einen entsprechend verringerten Lohn, Von diesem sind 


keinerlei Steuer und Abgaben mehr zu zahlen, 


INNI 


0835-0055 
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Dokumente SAUCKEL Nr. 16, 
VS 


Ich bescheinige hiermit, dass das Vorstehende eine wortgetreue 


Abschrift des Originals darstellt, 


gez. Dr. R. Servatius 
8.3.1916 Rechtsanwalt, 
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Dokument SAUCKEL Nr. 19 


Abschrift des Erlasses aus: 
"Verfuegungen, Anordnungen, Bekanntgaben" II. Band 
herausgegeben von der Partei=Kanzlei, Zentralverlag 
der NSDAP, Muenchen, 
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Erlass und Brief Sauckels an die Gauarbeitsaemter 
und Gauleiter vom 14.10.1942 betreffend gute Behand- 
lung der Auslaender: 


usammenarbeit der Arbeitseinsatzdienststellen mit den Gauleitungen, 


—_——————————_—_———————————————————————————————————————————————————————— —»»»©ov_©@vPP4t4 
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Dokument SAUCKEL Nr. 19 
eee 


Insbesondere ist es unbedingt notwendig, dass die politischen Dienststellen 


im einzelnen ueber Fragen und Aufgaben unterrichtet Sind, die sich aus der Durch 
fuehrung der mir uebertragenen Aufgaben des Arbeitseinsatzes und vor allem aus 
dem Einsatz einer grossen Anzahl fremdvoelkischer Arbeitskraefte fuer den ein- 
zelnen deutschen Volksgenossen ergeben, Wenn in einem Gaubezirk noch kuerzlich 
erklaert wurde: "Wenn in diesem Winter im Cau jemand erfrieren muss, so sollen 
zunaechst die Russen (d.h, die im Gau eingesetzten russischen Zivilarbeiter) 
erfrieren", so laesst einc solche Aeusserung deutlich erkennen, dass in diesem 
Gaubereich die Verbindung zwischen Arbeitseinsatzverwaltung und den zustaen- 
digen politischen Stellen noch nicht eng genug ist: denn es ist ja gerade eine 
der wichtigsten Aufgaben des Arbeitseinsatzes und der Zusammenarbeit zwischen 
Ihnen und den Gauleitern als meinen Bevollmaechtigten fuer den Arbeitseinsatz, 
dafuer Sorge zu tragen, dass die der deutschen Ruestungs- und Ernaehruneswirt- 
Schaft zugefuchrten fremdvoelkischen Kraefte so gehalten werden, dass sie ein 
Hoechstmass an Leistung zu vollbringen vermoegen, Es geht deshalb keinesfalls 
an, nur die deutschen Volksgenossen vor Mangelerscheinungen schuetzen zu wol- 
len und unbedenklich eine ungenuegende Versorgung der fremdvoelkischen Arbeits- 
kraefte in Kauf zu nehmen, vielmehr ist es notwendig, sich jederzeit bewusst 
zu Sein, dass zur Erringung des Sieges nicht allein von den deutschen Volks- 
genossen, sondern auch von den fremdvoelkischen Arbeitskraeften ein Hoechst- 
mass an Leistung verlanzt werden muss, und es unsinnig wadre, fremdvoelkische 
Arbeitskraefte unter hohem Aufwand fuer die deutsche Wirtschaft heranzuholen 
und einzusetzen, sie dann aber infolge mangelnder Versorgung in ihrer Leistungs. 
faehigkeit absinken oder vielleicht zugrunde gchen zu lassen, 

Ich mache es Ihnen und Ihren Mitarbeitern deshalb nochmals zur Pflicht, mit den 
Gauleitern und deren Sachbearbeitern in alien wichtigen und grundsaetzlichen 
Fragen des Arbeitseinsatzes auf das engste zusammenzuarbeiten und insbesondere 
die Gauleiter fortlaufend darueber unterrichtet zu halten, welche Aufgaben auf 
dem Gebiet des Arbeitseinsatzes in Ihrem Bezirk zu bewaeltigen sind," 


(Vel. "Der Gauwirtschaftsberater" Nr, 92/12. 
000000 . 


Es wird hiermit bescheinigt, dass Vorstehendes eine Wortgetreue Abschrift des 


Originals darstellt, 


723.116 gez. Dr, Servatius, Rechtsanwalt, 
H0835-0058 
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Dokumente SAUCKEL Nr. 20. 
نے‎ I ت ا‎ EA? 


Auszug aus: 
gie sirv2veitesa > le tt, Teil V, 23. Jahr 
gang 1913, 1 Nummer 6, vom CA Februar 1915. 
unter "Anmerkungen"; 


Dionstverpflichtung von auslaendischen Hausgehilfinnen, 

Die Heranziehung von deutschen Hausgehilfinnen fuer den Einsatz 

lausaaltungen im liege der Dienstver»flicntung bedeutet nur eine 
Ausnahmererelung. Deshalb ist es auch nicht tunlich fuer auslaendi- 
sche Hausgehilfinnen die Dienstverpflichtung zuzulassen, da die 

igsweise Einweisung einer Auslaenderin in einen Haushalt grosse 
Schwierigkeiten zur Folge haette, Ebenso wenig erscheint es dem 
Generalbevollmaechtigten fuer den Arbeit nsatz zweckmaessig, eine 
Anslaenderin an einem Arbeitsplatz im Haushalt im lege der Dienst- 

h Ablauf des Vertr: دہز‎ festzuhalten, Hingegen ist 

es jedoch moeglich auslaendische Hausgehilfinnen nach Ablauf des 
Vertrages notfalls im Vege der Dienstverfflichtung fuer einen wich- 
tigen Einsatz in Lazaretten, Krankenhaeusern, Santinenbetrieben usw. 


"e ہو‎ 1791 3 a ^ 
heranzuzlehens 


[ch bestaetige, dass der vorstehende Auszug eine wortgetreue Abschrift 
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obenangefuchrten Originals darstellt. 
QD 


gez. Dr, Re Servatius 


Rechtsanwalt . 
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Auszug aus: 


"Reichsgesetzblatt 1913, Teil I, S,277": 
دا سم مس یہ سیت‎ — — ER — —— À— Dokument SAUCKEL Nr. 21 
ee ME e Gil 


Verordnung ueber das Arbeitsbuch fuer auslaeudische Arbeitskraefte, 


Vom To wai 1913. 


laendischen Arbeitskraefte erhalten ein "Arbeitsbuch 


1 


nach besonderen Muster. 


EI 


sbuch fuer Auslaender wird von Amts we gen durch das 
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Dokumente SAUCKEL Nr, 21. 
rr 
Berlin, den 1, Mai 1913. 
Der Generalbevollmaechtigte fuer den Arbeitseinsatz. 


Fritz Sauckel. 
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Dokumente 


Begrenzung der Daver des Beschaeftigungs- 
beiter sowie die Gevaehrung von Praemien und 
en VOUS مت یں شش‎ BES 

Urlaub. 


Vom 23. Juli 1913, 


eungsverhaelinisses. 
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I. Begrenzung Ger Dauer des bescnaefti 

Dic Dauer des Peschaeftigungsverhacltnisses der Ostarbeiter im 

Grossdeutschen Reich betraogt zwei Jahre, Dieser Zeitraum rechnet 

von Tage des Eintraffens im ersten deutschen Betrieb oder Haushalt, 

frushestens aber ab 1, August 1932. Der Ruecktransport der Ostarbeiter 

erfolgt nach Beendigung des Beschaeftigungsverhaeltnisses unter Beruock- 

sichtigung der Erfordernisse des Arbu_tseinsatzes, der Interessen 

des geregelten Verkehrs und de» Kriegslage. 

Das 3eschacftigungsverhaeltnis dor Ostarbeiter kann um ein wei- 

teres Jahr vorlaengert werden, wenn es die Notwendigkeiten des Arbeits- 

R 


satges im Kriege erfordern. Eine %ueckkehr ist in diesem Falle je- 


doch moeglich, wenn dor Üstarheiter in den besetzten Ostgebieten eine 


T^ 


kricgswichtige Arbeit aufnimmt und einen Ersatzmann fuer die Beschaef- 
tigung im Grossdeutschen Reich - moeglichst aus seiner Familienge- 
mcinschaft — stellt, 
ils Besondere Lohn = und Urlaubsvorguenstigungen. 
lePracmiene 
Diejenigen Ustarbeitcrinnen und Ostarbeiter, die sich durch gute Leistung 
und Treue bei der Arbeit dauernd bewachrt und ausgezeichnet haben, erhalten 


auf Grund der Verordnung des Reichsministers der Finanzen vom 23. .Juli 


1913 nach Vollendung des ersten Jahres ihres Ein- 


IMI 
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satges im Grossdeutsc. on Reich eine laufende Praemie von 20%. Nach 
Vollendung des zweiten Jahres des Einsatzes im Grossdeutschen Reich 
hocht sich die :raemie auf 30% und nach Vollendung des dritten Jahres 
auf 50» des ihnen auszuzahlenden Betrages. Diese Praemien gehen zu 
asten der \starbeiterabgabc, 
‘riaube 
Deutschland-Urlaub, 
^ koennen im zweiten Jahr der Beschaeftigung im Grosse 
deutschen Reich einen Urlaub von einer Woche erhalten, wenn sie sich 
durch ihre Leistungen und ihr Verhaiten, insbesondere ihre Treue zum 
Betrieb, bewaehrt haben, Waehrend des Urlaubs hat der “Ynternehmer das 
regclmaessice Arbeitsentgelt an d Istarbeiter weiter zu entrichten, 
Es wird Sorge getragen, dass beso hh اس وس تار‎ oinge- 


richtot werden, in denen dor Ostarbciter E ,holung und Entspannung fin- 


ciunt-Urlaub, 
Dic Ostarboiter, deren Beschaeftisungsverhaeltnis nach Abschnitt 
Abs. 2 dieser Anordnung auf ei ttes odor weiteres Jahr verlaengert 
on ist, koennen im dritten oder jicdem weiteren Jahr ihrer Beschaef- 
tigung im Grossdeutschen Reich einen ‘cimaturlaub erhalten, wenn sie 
Leistungen und ihr Verhalten, insbesondere ihre Treue zum 
bewaehrt haben. Die Dauer des Heimaturlaubes betraegt gwei 
Dazu sind die notwendigen ....sotage zu gewaehren, 
im Heimaturlaub hat der Betricbsfuehrer neben dor Weiterzah- 
e des Arbeitsentgeltes die Hin- v.i Rueckrcisekosten bis zur und 
von der Reichsgrenze zu tragen, Die ucbrizen Reisekosten einschliess- 


lich eines Zehrgeldes tracgt der Reichsstock er Arbeitseinsatz, 


H0835-0063 
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رر ہش‎ A BE 


IV, In'rafttroten. 


Tese Anordnung tritt am 1. August 1943 in Kraft, 


Berlin, den 23, Juli 1913. 


Dor Gencralbsvolimaccht e fuer den Arbeitseinsatz. 


Auszug aus: 

fuer die Dienststellen des General- 
nor den Ärbeitseinsate und die in- 

Sstellen im Grossdeutschen Reich und 

bie tene 

Band I, Vollmachten - Verlautba ungen - Verordnungen, 

Organisation des GBA., 19h. 


ters sie 
in den 


ich bestaetige, dass der vorstehende Auszug cine wortgetreue Ab- 
scarift des cbenangefuchrten Originals dorstclit, 


8.3.16 Di 


gez. Zr. Us Servatius 
Rechtsanwalt. 


HL 


LULU 


H0835-0064 
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eh 


Auszu aus: 


—.-——— 


Seite 543 
Anordnung “re 13 zur Sicherung der Ordnung in den Betrieben 


Vom le November 1913 


der kaompfenden Front das erforderliche Ruestungsmaterial zu 

schaffen, ist in den Betricben die unbcdingte Einhaltung dcr Arbeits- 
disziplin erforderlich. Fuer dicse zu sorgen und sie notfalls wieder- 
erzustellen, ist in erster Linic Pflicht der Betriebsfuchrer. 

Grund des Par. 1 der Verordnung ucber di „ohngestaltung vom 

Juni 1938 (“eichsgesctzbl. I, S. 691) in Verbindung mit Par. 2 
Verordimng zur Durchfuchrung der ‘Grordnung uober die Lohnge- 
t 


ung vom 23, April 1941 (Reichsec: . I, S. 222) und der Vor- 


ordnung ucber die Rechtsotzung den Generaibevollmacchtigt 


fuer don Arbeitseinsatz vom 25. sai 7942 (*eichsgesetzbl. I S. 
ich fuer den Bereich dor privaten Wirtschaft foigendes 
(bah a 


. 
Der Betriebsfuchrer oder seine Beauftragten haben fortlaufend 


ervachen und Verstoessen 


Der Betriebsfucl.or ! Stocsse der Gefolgschaftsmitglie- 
gegen dio Ordnung (Arbeitsdisziplin) oder Sicherheit de 
Verwarnungen odor Geldbussen nach Massgabe der folgenden B 

mungen ahnden, auch wenn eine solche ‘lassnahme bisher weder in GG 
lichen Vorschriften noch 


Ltsvert 


DI 
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leichte Verstoesse, ZeBe einmalige Unmenkt] lichkeit, mit mucnd- 

iicher oder schriftlicher Verwarnung; 

schwerere Vorstoesso, ZeBe unentschuldigtes oder grundloscs Fohlen, 

wiederholte Unpunektlichkeit oder cigenmacchtiges oder vorzeitiges 

Vorlassen der Arbeitsstelle sowie Wicderholung leichter Verstoesse 
lloechstbetrag eines durchschnittlichen 

esverdicnstes. 
erhoblicic Verstocsse, z.B. wiederholte Verstoesse nach Ziffer 2 oder 
bowusstc .idersponstizkeiten gegen Anordnungen des 


jS Beauftragten mit ciner Geldbusse bis zum cchstbetrago 


oder seine 
eines durchsehnit^"ichen Vochenverdienstes,. 
rar, 3e 
Jie Erteilung der Verwarnung socie die Verhacngung der Goldbussen 
rlolgt durch den Betriebsfuehrer oder durch eine von ihm beauftragte 
leitende Person; die Verhaengung von Geldbussen nach Beratung im Ver- 
trauensrat, wenn cin solcher besteht, 


In Dctrioben, in denen kein Vertrauensrat besteht, hat der سو‎ 


sfuchrer die Verhaengung einer Goldbusse alsbald dem Leiter des 


in sonstigen 
Betrichen bei Verhaengung einer Geld usse von mehr als einen durchschnitt- 
tagesverdienst. Dio Vorhaengung einer Geldbusse wird in diesen 
ils inr der Leiter dos Arbeitsants 
der Arbeit binnen einer Vocho nach 
inzeige widerspricht, 
jn koennen vom Lohn oder Gchalt einbehalten werden, 
tricbsfuchrer an die fuor den Petricb zustaendige Kasse 
1 ucberweisen. 
Par. bh, 
*n den Faellen, in denen sich der Betrichsfuchrer eine wirksame 
Unterstuctzung durch Linschaltung der Deutschen Arbeitsfront verspricht 


empfiehlt es sich, diese neben den betrieblichen Massnahmen anzurufen. 


H0835-0066 
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Se 
Finelt der Betricbsfuchrer eino botricbliche oder nebonbetriebliche 


no 


Massnahme nicht fuor ausreichend oder sind dicse erschoepft, so hat 


or urvorzuogiich = boi Inlaondern beim leiter des zustaendigen Arbeits- 
MUS als Beauftragten dos Reichstreuhaenders dor Arbeit, bei Auslacn- 
Gern (cinschliesslich Protektoratsangehoerigen und Schutzangehocrigen 
\autschen Reiches) sowie bei Ostarbeitern bei der zustacndigen 
rosiscistelle = Anzoige zu erstatten. 
Par. be 


Lin Abdruck dieser Anordnung ist in den Betricben an geeigneten, 


den Gufolsschaftenitgliedern zugaenglicher Stelle zum Aushang zu bringen, 


Die Botriebsfuchrer und ihre Beauftragten, die dieser Anordnung 
vorsaetzlich oder fahrlacssig zuviderhandeln oder sie umgehen, werden 
2 der Verordnung ucber die Lohngestaltung vom 25, Junk 
des Reichstreuhaen= 
ilertrouhaenders dor Arbeit mit Gefaengnis und Geld- 
strafe, letatere in unbogrenzior Hoehe, oder mitciner dieser Strafen 
oder auf Grund des Par, 1 dor Dritten Durchfuehrungsbe 
(Aricgsloehne) dor "ri sswirtschaftsverordnuns vom 
poor 1939 (Reichsgesctzbl. I S. 2370) in Verbindung mit den 
Durchfucnrunzsbostim:ungen zvm Abschnitt III (Sricgslochne 
 gswirtschaftsvorordnung - Umwandlung uneinbringlicher "rdnung = 
on = vom lh. April 1912 
tzblatt LS, 180 ) mit ein “rdnungsstrafe in 
toeitreibunesfalle eine Haft = (Arrest =- ) strafe zu 6 "vochon 


t, bestraft, Stralbar ist auch der Teilnehmer (Anstifter, Mittaeter 
A 3 


H0835-0067 
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Dokumente SAUCKEL Nre 23, 
Pare De 


Diese Anordnung tritt am 15. Novenber 195 in Kraft. Gleich- 


zcitig treten die bezirklichen Anordnungen der Reichstreuhacnder der 


Arbeit zur Sicherung der Ordnung in den Betricben ausser Kraft, 

Die Anordnung gesen Arbeitsvertragsbruch und Abwerbung sowie 
das Fordern unverhacltnismaessig hocher Arbeitscntgelte in der privaten 
Wirtschaft vom 20. Juli 1942 (Roichsarbeitsbl. Nre 22 Se 1341) bleibt 
unberuchrte Ihre Bestimmungen ueber die Zustacndigkeit der Roichstreu- 
haender und Sondertreuhaender der Arbeit (Par. 8 Abs, 2 bis 4) sowie 
ueber den Geltungsbereich (Par. 9) gelten entsprechend. Dio Anordnung 
gilt jedoch nicht fuer Schiffe der SEc-, Binnen = und Luftschiffahrt 
und ihre Besaztunge 


Berlin, den 1. November 1943, 


Der Generalbevollmaechtigte fuer den Arbeitseinsatz 
fritz Sauc 
Ich bestaetige, dass der vorstehende Auszug eine wortgetreuc Abschrift 
des obenangefuehrten Originals darstellt, 
gez. Dr, Re Scrvatius 


803.196, 
Rechtsanwvalte 





Auszug aust 
""nobla&ahámheslt 


> nl n Nh ہہ دہ‎ r Jon /o3 
2).. Jahrzangm 1 Nummer 19/20/21 | 


Anordnung zur Regelung dex Binsatzbelineumeon cer in 


den Haushalt 


"۵ 
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Dokument Sauckel, lm. 26. 


Par. 3 


Arbcitszoit. 


Die rogolmaessige Arbeitszeit einschliesslich der Fausci und 
der Arbcitsbercitschaft soll, sowcit nicht besonác-o Verhacltnisse 
A 


eine andere Regelung erfordern, zwischen 6 und 21 Uhr liegone 


Pare ہا‎ 
Freizeit, 
In jeder Woche ist der Cstarbeitorin eine angemessene l'icinoi 
zu gewachren. Soweit diesc ausserhalb dos Hausheltssverbracht wird, 


sind die sichorhcitspoli‘zcilichen Sondcrvorschriften zu bosonton. 


"1۳۳۵۷۵ 
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Pare 7 
Urlaub 
(1) Ostarbeiterinnen erhalten jevoils nach cincr Poschacftigungs- 
dauer von 12 Monaten im Reichsgebiet Urlaub im Laufe der darauffol- 
genden 12 i.onate, Vor dem le Januar 19,3 liegende Beschactti ‚ungs- 


zeiten bleiben unberuecksichtigt, 


۷ ۸ 


0071 





s. ./ آ0‎ 


0835-0072 


Dokument Sauckel Nr. 26, 
Zokumonu  Sanelc Ce De. 


EH 


Berlin, den 24s Juli 1%. 


Der Generalbevollmacchiigte fuer don Arbeitseinsatz 


Im Auftrag 
Dre Sturm 


Der Beauftragte fuer den Vierjahresnlan 


Dor General bevollmacchtigte 


fuer den Arbeitseinsatz 


VI c 5200/146 


Ich bestaetige, dass der vorstehende Auszug eine 
schrift dos obenangofuehrten Originals darstc! 


wi 


Nuernberg, den Le Maerz 1946. 
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Nr. 27, 28, 
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H0835-0074 
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Dokument SAUCKEL Nr, 27. 


Abschrift aus: "Verfuogungon, Anoränungen, Bekanntgaben" 
Il.Band, herausgegeben von der Partci-Kanzlei 
4entralverlag der NSDAP, ran Eher Verlag 
GmbH, luenchen. 


' Yel. 60/303: 


Verordnung _ der Deutschen Arbeitsfron 


der auslacndischen Arbeiter im Betriebe 


Dic Arbeitsfreude und Hinsatzbereitschaft der deutschen Arbeitskamera- 
den darf darum auf keinen Fall durch cine materielle Besserstollung 
der auslacndischen Arbeitskraefte gofachrdet werden, 

Bei der Pehandl ung der auslacndischen Arbeitskracfte ist davon ause 
zugehen, dass diese freiwillig nach Deutschland gekommen sind und 

ihre Arbeitskraft fuer die Durchfuchrung kriegsvichtiger Aufgaben zur 


Verfuegung stellen. Fuer die Erhaltung ihrer Arbcitsfr > ist die 


Beachtung der vertraglichen Bedingungen, absolut gerochte Behandlung 


und eine umfassende Fuersorge und Betreuung Voraussetzung. 

le Die arbeitsrechtliche Gleichstellung Ger auslacndischen Arbeitse 
kraefte, 

Zur Sicherung des Arbeitsfricdens im Betrieb und zur Erhaltung der 

Leistungsbereitschaft der auslaendischen Arbeitskracfto ist disen 


die Gleichstellung hinsichtlich der Arbeitsbedinsunsen und der Bee 
t5 5 Gi 
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Dokument BAUCKEL Nr, 27e 


handlung mit vergleichbaren deutschen Arbeitskracften zugesichert, 


Den einzelnen Nationalitacten ist bei der Gestaltung ihrer gebraeuch- 


lichen Feiertage weitgehend è bstacndigkeit zugestanden 70761 Das 


Recht auf Arbeitsruhe fuer dic politischen und. kirchlichen Feiern 
ist fuer die cinzelnen Nationalitacten durch die zwischenstaatlichen 
Vertraege und durch Anordnungen der zustaenäigen Geutschen Schocr- 


=> 


den geregelt, 





„Ina WM 
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Dokument SAUCKEL Nre 27e 


Es wird hicrmit bescheinigt, dass das Vorstehende cine vo rtgetreue Ab- 
schrift dos Originals darstellte 


Nucrnborg, don 7.3.19 ٭6‎ 





"۵۷ 
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Dokument 16 Sauckel Nr, 23 


191 2-0 USA-Exh e 22 / a 


Auszug 
"Handbuch" fuer die Dienststelle des Generale 
bevollmaechtigten fuer den Arbeitseinsatz und dic in- 
teressiorton Reichsstellen im Grossdeutschen Roich unà 
in don bosetzton Gebieten, 

Band I, Vollmachten - Verlautbarungen - Verordnungen, 


Organisation des GHA, 194), 


Ve tnbhasmin oi مت‎ » hasrat fl ہے‎ ] S lan x 
ereinharmg zwischen dem Genoralbevollm: echtizten fuer 


~~ A has ete a mi ہے‎ ` ste ^ » A 
den Arbeitscine atz und der Deutschen AI 
nn DZ ZN JOH Yeutsshen A 


T3 es و‎ e T 0 = Wwoelliachan Ashsse lenga D+, 
dle Letreuune do ser D fro Cl CVOC kischen اد ىا ا نانا جم‎ rae © 
A A tt ALII 2 


— roe 


5 


von 2o Juni 19.56 


der 
Gingesetzten fremivocliischen Ar 
weiter zu erhochen, sondem 
zu sichern, dass die ci ngesetzten fremdvoclkischen Arbeitsicraefte 


auch weiterhin eine volle 4 tslcistu erbringen, Die fremdvoele 


+ 1 È ° 4 P PE aea mcr zs تل‎ M > 
kischen Arbeitskracrte kocnnen aber Cefriedigondes nur dann lcisten, 


wenn durch cine entsprechende uung arbeitsfachigkeit, Arbeitse 


Foerderung der bisherigen Betreuungsmassnahmen habe ich mit 


irbe itefroni A. mana 
arbeitsfront folgende 


Zwischen dem Generalbevollmaechtigten fuer den Arbeitscinsatz ر‎ Gau- 

leiter und Reichsstatthalter Sauc kel, und dem Reichsleiter der Deut- 

schen Arbeitsfront, Reichsor ganisationsleiter Dre Loy, wird nachste» 

hende Vereinbarung abgeschlossen, 

Le Die Deutsche Arbeitsfront hat gemaess der Ànordnung Nr, } des Cone- 
ralbevollmaechtisten fuer den Arbe itscinsatz vom 


GBA 405/42 ( Nr. 2 b ) = den alloinigen und aus- 





Dokument Sauckel Nre 28 


Betreuung aller bc Reichsgebiet 
Avheitsicrae! “te. Ausgenommen sind 


nd eingesetzten landwirtschaftlichen Are 


ng si nahmen fuer 
Arboitsk pacto errich- 
Arbeitsfront, Roichsorga- 
nit dom Genéralbovollmacche 
Gauleiter Sauckel, eine Zen- 
Bezeichnung: 


smeinsem r 


die Betreuung der auslsendischen 


auslaendischen 
auf Weisung und im Namen 
den Arbeitseinsatz und des 
rbo d5sfront QUse Sio ist zur Verea 
in سم‎ at also Betreu- 
Betrieben und 
sovolt mocge 
die hierfuer 


abzustellon und 


Zur laufenden Usborwachung Aller Betreuun 
genannten auslaondischen 
slciter der Deuts chen 


Lemoinina te 
Diese fuchnt dig 


fuer die Betreuung der 
anton 
en fuer | 


چا 

nde re insat zes 
fostzenarelto 
und Ste 


tollen, 


schliesslichen Auftrog der 


.۔ 


eingesetzten &uslaendischen 


dio im Reichsnachrsta 
beitskraoft 50 e 


Re 
Ale unter ls 
tot der Reichs 
nisa tionslai ter 
ici, fuor den 
spektion, 


Dr. Loy Te BG 
Ard: 


entralinspe lc Zon fuer 
Arboltskraof to, " 


^N 


DO FY ope 


c Hua 
( 
Je و‎ ۴ 


0 


خم 


Zentralins; pek tion 
"beitskrasfte vobt 

Generalbevoli 

(ERE 0 der 

jec ior LOP pc 

dis ik des Aus]‏ سوہ 

Lagern zu uebs rpruefen, 
lich - Sofort an Or; 


notwendigen Weisungun zu oi 


ta p 


naecr 


O 
+ 

2 Bi 
5 Bi 
039 


Unberuchrt Fiervon Dein 


m Auslaender- 
unterrichten, 


Gio 
inder 
imaochti lgton 

er dio von 
2 anre 


Be trouung 

Vorbindung 

Puer i 

ihr gat "ort enon 

singen fuer inordnun- 

weisen, 

zvorwe.ltung werden durch 

Betreuung der : 7 ‘endischen’ 
Peobachtun; 


2.4 i 
teden Falls dem 


sii 


a F 
mes Gambia 
‘Sane 29 LO Ger 


Reichsleiter dor Deuts schen Arbeits. 


uobor 


Che 
\ 


echtisten fuer 
bes und die 
gen, sich v 

cinsatz in 


mac den Arbe 
sident bon 
elbar 


T2 La ba ca. سی‎ 
DU Cr 1 7 


Prac 


unmi bt 


den 


n is gibt 
o1 


Deitsoinsa 
de 


ion fuor 
lautond von 
unvorzuor 1 ich 
start] chen 


se Voreinbarung tritt 


Der 


front 


Dre Ro Ley 


chtigto fuer den 
{Lbeitseinsatz 


Fritz Saucke 1 


1 


0835-0079 
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Dokument Fritz seuckel Nr, 28 


1. Die Veberwachung aller Botreuvn auf dem Gebiet 
des sinsatzes jeg fie ad pa ۸7 te. obl legt allein der 
zentralinspektion fuer die Betreuung 1 be SS ie 
Bes ee es hinsio r schlechte Unter bringun Veretiseane nancsiade : 
Puorsorg 9 hinsichtlich der Preizeitsestaltung und kultur ‘ellen 

distischen Betreuung werden von mir in Zukunft der 
on zur Nac} Apr ue Tung und Abstollung etwaiger sengol 
iter haben on sie 

769 ت187 


spe 


1 
kt 


agen und Beschwerde 
hateteti der Deutschen A boltsfron 


a 
" 
I 
Dio Apboitsaemter urd 
‘lago 
e 


lobor die Tact liung dor 

WE. er die Feststellungen der zentralins spektion 

veranlassten assnahmen und deren ir ledig > wird 
1 ۷ AU 


Ge ineralbe VO. i im iac ! y a er Pa? Gl 
i echt tig د‎ ‘Fen 1+1 den b 6i soir un 


und 
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Dokument Sauckel Nr, 


Berlin, den 20, September 1945, 


Der G,nirelbcvollmacchtigte fuer den Arbeitseinsatz 


Ich bestactic dass der vorstehende Zuszue ne wortzcetreuo 


fuehrten Original 


gez. Dr, 8۵8 
Rechtsanwalt 


II 


۲ - - 71 





Dokument Sauckel Nr, 


Auszug ous: 
Roeichsarbeitsbla t 
24, Jahrgen® 1944 Nra 23/24 vom 25, August 1944 


To I 


Anordnung Nr, 14 
uobor dio Errichtung oinor Reichsinspektion 


und inro Aufgobenzuwoisung, 


Um die Leistung meiner Dicnststellon auf ein Hoedhstmass zu 
steigern, ist die Reichsinspoktion als Fauptabtellung IX dos 
Reichsarboitsministeriuns errichtet worden, Sie ist mir = ebenso 
wie dio Hauptcbteilung IIL,V und VI sowie die Abteilung I c == 
unmittelbar unterstellt, 


Dio Reichsinspektion hat auf dem G biote des Arbeitseinsatzes, 
der Reichstreuhsonäsrangelegenhielten und der Verwaltung folgende 
Aufgaben: 


2. Die Ucberwachung der Durchfuchrung meiner Anordnungen und Ere 
lasse, Auf Grund der govornonon Feststeli lungen soll dio Reichsin- 
spektion Anrogunsen geben, Verbusserungsvorschlaege machen und den 
gegonsoltigon Erfahrungsaustausch foerdern, 


۷ 


۲2 
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Dokument Seuckel Nr. 30 


a مجر‎ 


Berlin, Gen 14, Maerz 1944, 


Der Generalbevolimacchtigse fuer den Arbeitseinsatz 
8 


2 


Frit 2 Sauckel 


Ich hestaetige, dass der vorstehende Auszug eine wortgetreue 
Loselrift des obenangefuehrten Originals darstellt, 
Nuernberg, den 9, Maerz 1946 


gez. Dr. Servatius 
Rechtsanwalt 


۱۷ ۵ 





Dokument Seuckel Nr, 31 
Abschrift 
Iuszug cus: 


Arbeitsgesetze 


sammlung des Deutschen Arbeitsrechts, 

erc "usgegeben von Landgerichtsdirektor Dr, Kallee 
beim ic andesarbeltsforicht Stuttgart unter Mitarbeit 
von Bibliothekar ۸18 Huebner, 071326 
V„rlag fuer Wirtschaft und Vorkehr Forkel & Coe, 
Stuttgart - 0 


Toxt 
وچ‎ 

AA 

: 


LITE Arboitslonkung 
Nr. 75 
Franzoesische 71 zur Betreuung der im Reich oinrosotz- 


onen Arbeits) tskraafte, 
Rund or lass 2 de ‚enesralin 3 V LU 1٤ oech : 
vor م501۸‎ 231 Jk L i Vv E GO. .L/ O%% RAT Bl سو‎ 14, Sel 2: 44) 
des Auswaertisen Amtes vom 
= bekannt; 
P EECH chen Regierung mitgo- 
der Betreuung der freiwilligen 


^ 


outschland fole gender Regolung zu- 


Berlin noben 
ir i p angene eine 
franzoesisch ivilarbei eingerichtet, Die 
Reie rogle ana stollt zur Unterbringung dieser Dienststelle‘ 
2 ‚sbaeude zur Vorfuogung, Die Dions i ۔٥‎ kann Zweigstol- 
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